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Wer in der IG M
etall M

itglied ist, freut 

sich doppelt. Erstens kann man z.B. in 

Schwierigkeiten bei der Übernahme auf 

mächtige Unterstützung bauen und zwei-

tens hat man alle Vorteile einer IG M
etall-

M
itgliedschaft in der Tasche: kostenlose 

Beratung, Freizeitunfallversicherung, 

Berufsrechtsschutz aber auch günstige 

Ferienangebote und Sonderkonditionen. 

M
ehr unter www. igmservice.de!

Trau Dich! Werde M
itglied! 

Tut viel für dich: die IG M
etall!

Junge M
enschen machen die IG M

etall 

stärker! Und die IG M
etall revanchiert 

sich: mit tollen Sonderleistungen, kosten-

loser Beratung und Unterstützung im Be-

trieb und mit vielen M
öglichkeiten, deine 

Position zu stärken.

Die IG M
etall Jugend freut sich auf Dich!



Bezirk
Baden-Württemberg

Anfang 2009. Die Ausbildung ist zu 

Ende, die Prüfung bestanden. Dank der 

IG M
etall Baden-W

ürttemberg ist jetzt 

auch klar, wie es weitergeht:

Kein Suchen, kein Bangen, kein Zittern! 

Denn jeder Azubi wird nach erfolgrei-

cher Ausbildung 2009 für mindestens 

ein Jahr in seinem Betrieb übernom-

men! Frisch festgelegt im Tarifvertrag, 

der bis Ende 2011 gilt. Gut wenn man 

seine Chancen ohne Umwege nutzen 

kann!

The next generation!

Jetzt startet die Tarifrunde 2008! Hier 

geht es vor allem um wichtige Lohner-

höhungen. Schließlich soll euer erstes 

Gehalt nach der Übernahme nicht zu 

mager ausfallen. Unterstützt die Aktio-

nen der IG M
etall mit eurer Kraft. 

Denn eine zweite gute Chance für mehr 

Geld gibt es nicht! Eure Geldbeutel 

werden es euch danken.... Tarif 2008:

 Eure Power ist wichtig!

So sehen Übernahmekandidaten aus! 
Für 2009 weiter gesichert: 
Die Übernahme von Azubis im Betrieb!


